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Sonstige Behörden und Stellen

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd
- Flurbereinigungsbehörde –
Müllnerstraße 59
06667 Weißenfels
611 / 46 BLK 023
� Weißenfels, den 25. Juli 2025

Öffentliche Bekanntmachung
Geringfügige Änderung des Verfahrensgebietes

8. Änderungsanordnung
Flurbereinigungsverfahren

nach § 86 Flurbereinigungsgesetz
Görschen V

Das mit Beschluss vom 28. November 2007 angeordnete Flur-
bereinigungsverfahren wird gemäß § 8 Abs. 1 Flurbereinigungs-
gesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546), in der jeweils geltenden Fassung (nachfolgend: 
FlurbG) um das aufgeführte Flurstück, welches nicht unmittelbar 
der Erreichung der Verfahrensziele und dem Verfahrenszweck 
dient, mit Wirkung zum Freitag, 25. Juli 2025 verkleinert.

Aus dem Flurbereinigungsverfahren Görschen V ausgeschlos-
sen wird das Flurstück:

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 
in ha

Grundbuch Blatt

Görschen 9 140/41 0,0499 Görschen 779

Das Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche 1.136 ha.
Als Anlage dieses Beschlusses ist die Gebietskarte, in der die 
geänderte Grenze des Flurbereinigungsverfahren dargestellt ist 
beigefügt.

Auslegung
Diese 8. Änderungsanordnung vom 25. Juli 2025, die Gebiets-
karte, das Verzeichnis der Verfahrensflurstücke sind im Internet 
unter https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/flurneuord-
nung/landkreis-burgenlandkreis/fbv-goerschen-v einsehbar.

Begründung
Durch die mit diesem Beschluss angeordneten Ausschluss des 
genannten Flurstücks hat sich das Verfahrensgebiet (§ 7 FlurbG) 
geändert.
Die Gebietsänderung ist nach Berücksichtigung ihrer Flächenre-
lationen an der Gesamtverfahrensfläche und dem Zweck unwe-
sentlich. Es handelt sich daher um eine geringfügige Änderung 
nach § 8 Abs. 1 FlurbG.
Die Flurbereinigungsbehörde hat das ihr nach § 8 Abs. 1 FlurbG 
zustehende Ermessen bei der Änderung des Verfahrensgebietes 
pflichtgemäß ausgeübt. Bei dem Auschluss des Flurstücks wurde 
der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet. Der Auschluss des 
genannten Flurstücks ist geeignet, erforderlich und angemessen.
Die Ausschließung dieses Flurstückes dient der Schaffung bes-
serer vermessungstechnischer Voraussetzungen zur Herstellung 
der Verfahrensgebietsgrenze, unter Berücksichtigung örtlicher 
Gegebenheiten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Süd, Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels erhoben werden.

Im Auftrag �  (DS)

Name, ggf. Amtsbezeichnung

 ■ Gemeinde Wethau

Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, 10.09.2025, 18:00 Uhr findet eine Sitzung mit öf-
fentlichen und nichtöffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Gemeinderat der Gemeinde Wethau
Ort: 06618 Wethau, Hirtengraben 1
Raum: Versammlungsraum

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit und der Beschlussfähigkeit
4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
5. Mitteilung der Gemeinderäte zu bestehenden Mitwirkungs-

verboten nach § 33 KVG LSA
6. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Wethau vom 
11.06.2025 - öffentlicher Teil

7. Beschluss über die Annahme einer Spende
8. Einwohnerfragestunde
9. Mitteilung des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse, wichtige Gemeindeangelegenheiten und 
Eilentscheidungen

10. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu Angelegen-
heiten der Gemeinde

11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil
12. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Wethau vom 
11.06.2025 - nichtöffentlicher Teil

13. Grundstücksangelegenheiten
14. Vergabe von Bauleistungen, Planungsleistungen, Ingeni-

eurleistungen, Lieferleistungen, Vertragsangelegenheiten
15. Mitteilung des Bürgermeisters über nichtöffentliche Ange-

legenheiten
16. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu nichtöffent-

lichen Angelegenheiten der Gemeinde
17. Schließung der Sitzung

gez. Benjamin Ritter
Bürgermeister der Gemeinde Wethau
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Anlagen: geänderte Gebietskarte

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Berücksichtigung der Verordnung (EU) 2016/679 vom 27. April 2016 (ABl. L 119 S. 1), in der 
jeweils geltenden Fassung (Datenschutz-Grundverordnung - nachfolgend: DS-GVO)
Im oben genannten Flurbereinigungsverfahren werden auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. c und e in Verbindung mit Art. 6 
Abs. 3 Satz 1 DS-GVO, § 4 Datenschutz-Grundverordnungs-Ausfüllungsgesetz Sachsen-Anhalt vom 18. Februar 2020 (GVBl. LSA 
S. 25), in der jeweils geltenden Fassung personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen Beteiligten und Dritten verarbeitet. 
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betroffe-
ne Person können Sie auf der Internetseite http://lsaurl.de/alffsueddsgvo abrufen. Alternativ sind die Informationen auch beim Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels erhältlich.
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f) Eigentümer von nicht zum Verfahrensgebiet gehören-
den Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unter-
haltungs- oder Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 
Abs. 3 und § 106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester 
Grenzzeichen an der Grenze des Verfahrensgebietes 
mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

Aufforderung zur Anmeldung von unbekannten Rechten der hin-
zugezogenen Flurstücke
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen können, 
sind innerhalb von 3 Monaten beim Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59 in 06667 Wei-
ßenfels anzumelden (§ 14 Abs. 1 FlurbG).
Es kommen in Betracht:
a) Inhaber von Rechten an den zum Verfahrensgebiet gehö-

renden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rech-
ten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur 
Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Benut-
zung solcher Grundstücke beschränken (z.B. Pacht-, Miet- 
und ähnliche Rechte).

b) Im Grundbuch eingetragene Rechte an den zum Verfahrens-
gebiet gehörenden Grundstücken, z.B. Hutungsrechte oder 
andere Dienstbarkeiten, wie Wasserleitungsrechte, Wege-, 
Wasser- oder Fischereirechte usw., die vor dem 01.01.1900 
begründet sind und deshalb der Eintragung in das Grund-
buch nicht bedurften.

c) Rechte an Grundstücken, die noch nicht in das Grundbuch 
oder das Liegenschaftskataster übernommen sind.

Diese Rechte sind auf Verlangen des Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd innerhalb einer von dieser zu 
setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist 
ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nach-
gewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 
FlurbG).
Der Inhaber eines gem. § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rech-
tes muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetragenen 
Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsak-
tes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).
Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsübertragung 
außerhalb des Grundbuches (z.B. Erbfall) unrichtig geworden 
sind, werden die Beteiligten darauf hingewiesen, im eigenen In-
teresse beim Grundbuchamt auf eine baldige Berichtigung des 
Grundbuches hinzuwirken bzw. den Auflagen des Grundbuch-
amtes zur Beschaffung der Unterlagen für die Grundbuchberich-
tigung möglichst ungesäumt nachzukommen.

Beschränkung der Nutzungs- und Baurechte im Verfahrensgebiet
Von der Bekanntgabe des Einleitungsbeschluss des Flurbereini-
gungsverfahren bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs-
planes gelten gemäß § 34 Abs. 1 FlurbG folgende Einschrän-
kungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschafts-
betrieb gehören.

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-
sen u.ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurberei-
nigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert 
oder beseitigt werden.

c) Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, 
einzelne Bäume, Hecken, Fels- und Ufergehölze dürfen 
nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange 
nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurberei-
nigungsbehörde beseitigt werden. Andere gesetzliche Vor-
schriften über die Beseitigung von Reb- und Hopfenstöcken 
bleiben unberührt.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd
- Flurbereinigungsbehörde -
Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
611-46 BLK 029
� Weißenfels, den 25. Juli 2025

Öffentliche Bekanntmachung
Geringfügige Änderung des Verfahrensgebietes

3. Änderungsanordnung
Flurbereinigungsverfahren

nach § 86 Flurbereinigungsgesetz
Osterfeld

Das mit Beschluss vom 15. September 2017 angeordnete Flur-
bereinigungsverfahren wird gemäß § 8 Abs. 1 Flurbereinigungs-
gesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546), in der jeweils geltenden Fassung (nachfolgend: 
FlurbG) um die aufgeführten Flurstücke mit Wirkung zum Frei-
tag, 25. Juli 2025 erweitert bzw. werden Flurstücke wieder aus-
geschlossen, die nicht unmittelbar der Erreichung der Verfah-
rensziele und dem Verfahrenszweck dienen.

Zum Flurbereinigungsverfahren Osterfeld hinzugezogen werden 
die Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 
in m²

Grundbuch Blatt

Utenbach 4 14 35 180 Utenbach 240
Utenbach 4 15/1 8 200 Utenbach 68
Utenbach 4 17/1 21 700 Utenbach 194
Utenbach 4 21 360 Utenbach 198
Löbitz 8 9/3 66 400 Löbitz 481
Osterfeld 4 725/272 7 017 Osterfeld 1111

Aus dem Flurbereinigungsverfahren Osterfeld ausgeschlossen 
werden die Flurstücke:
Gemarkung Flur Flurstück Fläche 

in m²
Grundbuch Blatt

Löbitz 3 3305 12 Löbitz 328
Löbitz 3 3333 107 Löbitz 734
Löbitz 3 3337 1 253 Löbitz 514

Das Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche 1.193 ha.
Als Anlage dieses Beschlusses ist die Gebietskarte, in der die 
geänderte Grenze des Flurbereinigungsverfahren dargestellt ist 
beigefügt.

Beteiligte
Am Flurbereinigungsverfahren sind gem. § 10 FlurbG beteiligt:
1. als Teilnehmer die Eigentümer der zum Verfahrensge-

biet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten;

2. als Nebenbeteiligte:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk 

Grundstücke vom Verfahrensgebiet betroffen werden;
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die 

Land für gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen 
erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG) oder deren Grenzen ge-
ändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem 
Verfahrensgebiet räumlich zusammenhängt und dieses 
beeinflusst oder von ihm beeinflusst wird;

d) Inhaber von Rechten an den zum Verfahrensgebiet ge-
hörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen 
Rechten oder von persönlichen Rechten, die zum Be-
sitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen 
oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken;

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 
FlurbG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 
61 Satz 2 FlurbG);



Heimatspiegel Wethautal - amtlicher Teil 5 · Nr. 17/2025

Sind entgegen der Vorschriften zu a) und b) vorstehend Ände-
rungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt 
worden, so kann dieses im Flurbereinigungsverfahren unberück-
sichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren 
Zustand gem. § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn die-
ses der Flurbereinigung dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift zu c) vorstehend vorge-
nommen worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatz-
pflanzungen anordnen (§ 34 FlurbG).
Von der Bekanntgabe des Einleitungsbeschluss des Flurbe-
reinigungsverfahren bis zur Ausführungsanordnung bedürfen 
Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde.
Sind Holzeinschläge vorgenommen worden, so kann die Flur-
bereinigungsbehörde anordnen, dass derjenige, der das Holz 
gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Wei-
sungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in 
Bestand zu bringen hat (§ 85 Ziff. 5 und 6 FlurbG).
Gemäß § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereinigungs-
behörde berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der 
Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Er-
messen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.

Auslegung
Diese 3. Änderungsanordnung vom 25. Juli 2025, die Gebiets-
karte, das Verzeichnis der Verfahrensflurstücke sind im Internet 
unter https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/flurneuord-
nung/landkreis-burgenlandkreis/fbv-osterfeld einsehbar.

Begründung
Durch die mit diesem Beschluss angeordnete Hinzuziehung und 
dem Auschluss der genannten Flurstücke hat sich das Verfah-
rensgebiet (§ 7 FlurbG) geändert.
Die Gebietsänderung ist nach Berücksichtigung ihrer Flächenre-
lationen an der Gesamtverfahrensfläche und dem Zweck unwe-
sentlich. Es handelt sich daher um eine geringfügige Änderung 
nach § 8 Abs. 1 FlurbG.

Die Flurbereinigungsbehörde hat das ihr nach § 8 Abs. 1 FlurbG 
zustehende Ermessen bei der Änderung des Verfahrensge-
bietes pflichtgemäß ausgeübt. Bei der Hinzuziehung und der 
Ausschluss der Flurstücke wurde der Grundsatz der Verhältnis-
mäßigkeit beachtet. Die Hinzuziehung und der Ausschluss der 
genannten Flurstücke ist geeignet, erforderlich und angemessen.
Die Änderung dient der Schaffung besserer vermessungstech-
nischer Voraussetzungen zur Herstellung der Verfahrensgebiets-
grenze, unter Berücksichtigung örtlicher Gegebenheiten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels 
erhoben werden.

Im Auftrag (DS)

Name, ggf. Amtsbezeichnung

Anlage: geänderte Gebietskarte

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Berücksichtigung der Ver-
ordnung (EU) 2016/679 vom 27. April 2016 (ABl. L 119 S. 1), in 
der jeweils geltenden Fassung (Datenschutz-Grundverordnung 
- nachfolgend: DS-GVO)
Im oben genannten Flurbereinigungsverfahren werden auf der 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. c und e in Verbindung mit Art. 
6 Abs. 3 Satz 1 DS-GVO, § 4 Datenschutz-Grundverordnungs-
Ausfüllungsgesetz Sachsen-Anhalt vom 18. Februar 2020 (GVBl. 
LSA S. 25), in der jeweils geltenden Fassung personenbezogene 
Daten von Teilnehmern, sonstigen Beteiligten und Dritten verar-
beitet. Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Da-
ten, den zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als 
betroffene Person können Sie auf der Internetseite http://lsaurl.
de/alffsueddsgvo abrufen. Alternativ sind die Informationen auch 
beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, 
Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels erhältlich.
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SPORTSPORTREGIONREGION
Rhein-Neckar

www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim | Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt

Deutsche Weinstraße
14. Marathon

Start/Ziel Bockenheim (Pfalz): Die anspruchsvollen Laufstrecken
führen durch die reizvolle Landschaft des Weinbau- und Nah-
erholungsgebietes Deutsche Weinstraße, durch romantische Wein-
dörfer, vorbei am Dürkheimer Riesenfass und 2.000 Jahre
alten Zeugen der Weingeschichte. Vom Wendepunkt in Bad 
Dürkheim geht es zurück ins Land der Leininger Grafen.

An den 11 Verpflegungsstellen (einschließlich Start und Ziel) 
wird selbstverständlich auch Pfälzer Wein angeboten.

Ein Lauf für den Körper und die Sinne! Seien Sie dabei, beim 
Marathon Deutsche Weinstraße, wo sportliche Höchstleistung auf 
pfälzer Flair und Gastlichkeit trifft. 
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 LAUFERLEBNIS Deutsche Weinstraße

APRIL
2026

12.
NUR ALLE 2 JAHRE! 
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inanzieren

         Dachdeckermeisterbetrieb
Mitglied der Dachdecker-Innung Sachsen-Anhalt-Süd

Fachbetrieb für:
• Dächer und Fassaden • Gerüstbau • Dachklempnerei

• Schornsteinkopfreparaturen • Kranarbeiten
06667 Stößen • Priestädt Nr. 14 • Tel.: (03 44 45) 2 02 22 • 01 72 -6 05 57 24 • 01 72 -3 40 05 53 • info@dach-helm.de

Dach-Helm GmbH

Allianz Agentur Frank Grube
Ihr Partner in der Region

Büro in Leislau 54   |   06618 Molauer Land

Unser Ihnen bekanntes Büro hat ab September 2025 
wieder geregelte Öffnungszeiten für Sie.

Jeden Donnerstag von 14 bis 18 Uhr oder  
nach Absprache auch andere Termine möglich.

Sie erreichen uns ebenfalls unter  
036421 35639 oder 0172 1000 504 bzw.  
per E-Mail unter frank.grube@allianz.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

•  Entsorgung und Containerstellung 
von 1,5 m³ bis 40 m³

•  Papierankauf
•  Aktenvernichtung
•  Ankauf von Schrott und Buntmetall
•  Brenn- und Kaminholzhandel
•  Belieferung mit Sand, Kies, Mutter- 

boden und anderen Schüttgütern

in Naumburg
Jenaer Str. 19
am Edeka-Hinze
03445 - 2584422
www.saaletal-optik.de

Di. 10-13 & 14-17 Uhr Brillen & Kontaktlinsen
Do. 10-13 & 14-17 Uhr Vergrößernde Sehhilfen
Fr.   10-13 & 14-17 Uhr AMD- und Kantenfilter

Jeden Montag Hausbesuche nach Vereinbarung

Dietendorf 15 · 06722 Wetterzeube/OT Dietendorf

Malerfachbetrieb
Maler und Lackiermeister

0172 / 58 48 282

E-Mail: F-leih-saeck@web.de

Innungsbetrieb

www.steinmetz-schoene.de

• preiswert
• fachgerecht

Spedition Kämpf, Naumburg, Z 0 34 45 - 26 68 82
UMZÜGE

Landwirtschaftlicher Betrieb 
Molau, OT Aue sucht Acker-
flächen zum Kauf oder Pachten.  
Tel. 0171/ 97 68 685

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Teresa Bunzel

Job finden:
jobs-regional.de




